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ŶoĐh ist Soŵŵeƌ uŶd „iŶ dieseƌ lie-
ďeŶ Soŵŵeƌzeit“ solleŶ ǁiƌ Fƌeude 
suĐheŶ. JedeŶfalls foƌdeƌt uŶs Paul 
Geƌhaƌdt dazu auf. SeiŶ ďekaŶŶtes 
Lied „Geh͚ aus ŵeiŶ Heƌz“ Ƌuillt 
ƌiĐhtig üďeƌ ǀoŶ Fƌeude speŶdeŶdeŶ 
DiŶgeŶ uŶd ǁill gaƌ ŶiĐht aufhöƌeŶ.
AuĐh die MoŶatsspƌüĐhe füƌ August 
uŶd Septeŵďeƌ haŶdelŶ ǀoŶ deƌ 
Fƌeude: „Du hast ŵeiŶ KlageŶ iŶ 
TaŶzeŶ ǀeƌǁaŶdelt, hast ŵiƌ das 
TƌaueƌgeǁaŶd ausgezogeŶ uŶd 
ŵiĐht ŵit Fƌeude uŵgüƌtet“ ;Ps 
ϯϬ,ϭϮͿ uŶd „Seid ŶiĐht ďeküŵŵeƌt; 
deŶŶ die Fƌeude aŵ HeƌƌŶ ist euƌe 
Stäƌke“ ;Neh ϴ,ϭϬͿ.
Deƌ Psalŵ als Loď- uŶd DaŶklied füƌ 
Gottes Hilfe iŶ sĐhǁieƌigeŶ LeďeŶs-
lageŶ passt offeŶďaƌ gaŶz gut zu Paul 
Geƌhaƌdts Lied. Deƌ TuŶŶelďliĐk auf 
das BelasteŶde, SĐhǁeƌe ǁiƌd aďge-
leŶkt, die SiĐht auf die Pƌoďleŵe 
ǁaŶdelt siĐh. VoŶ ǁeŶigeƌ Tƌaueƌ 
gepƌägte SiĐht zeigt Ŷeue Wege uŶd 
LösuŶgeŶ. Aŵ SĐhluss kaŶŶ Fƌeude 
uŶd DaŶkďaƌkeit füƌ eiŶe WeŶduŶg 
steheŶ.
Neheŵias Woƌt sĐheiŶt das zu uŶteƌ-
stƌeiĐheŶ. Was ŵiƌ ŵissfällt, ist, dass 
aus deŵ KoŶteǆt dieses Veƌses zieŵ-
liĐh deutliĐh heƌǀoƌgeht, dass Nehe-
ŵia uŶd Esƌa hieƌ die Fƌeude Ƌuasi 
aŶoƌdŶeŶ. IŶ sĐhǁieƌigeƌ )eit ŶaĐh 
deƌ ‘üĐkkehƌ aus deƌ ďaďǇloŶisĐheŶ 
GefaŶgeŶsĐhaft sĐhǁöƌeŶ sie das 
Volk ǁiedeƌ auf Moses Gesetz eiŶ. 
Das Volk tut Buße füƌ ǀeƌsĐhiedeŶe 

VeƌfehluŶgeŶ, die OƌdŶuŶg iŵ Teŵ-
pel ǁiƌd ǁiedeƌ heƌgestellt. Alle, 
die „siĐh zuŵ Gesetz Gottes halteŶ“ 
ŵüsseŶ siĐh peƌ Eid ǀeƌpfliĐhteŶ, die 
„Geďote, ‘eĐhte uŶd SatzuŶgeŶ des 
HeƌƌŶ“ zu halteŶ.
PƌaktisĐh ďedeutete das uŶteƌ aŶde-
ƌeŵ deŶ AussĐhluss alleƌ FƌeŵdeŶ, 
das Veƌďot ǀoŶ EhesĐhließuŶgeŶ 
ŵit NiĐhtjudeŶ uŶd die stƌeŶge Saď-
ďatheiliguŶg. Alles ŶaĐhzuleseŶ ďei 
Neheŵia ŶaĐh deŵ MoŶatsspƌuĐh 
August. NaĐhdeŵ das Gesetz ǀeƌ-
leseŶ ǁoƌdeŶ ǁaƌ, duƌfte ;odeƌ 
ŵusste?Ϳ siĐh gefƌeut ǁeƌdeŶ.
‘egelŶ köŶŶeŶ hilfƌeiĐh seiŶ, köŶ-
ŶeŶ Tƌaueƌ uŶd Pƌoďleŵe üďeƌǁiŶ-
deŶ helfeŶ, köŶŶeŶ deŵ LeďeŶ ‘iĐh-
tuŶg uŶd )iel geďeŶ. IĐh ǁüƌde ŵiƌ 
aďeƌ ǁüŶsĐheŶ, dass die ‘egelŶ aus 
eiŶeƌ iŶŶeƌeŶ HaltuŶg heƌaus eiŶ-
gehalteŶ ǁeƌdeŶ, dass sie die KoŶ-
seƋueŶz ;ŵͿeiŶeƌ EiŶsiĐht siŶd uŶd 
iĐh ŵit eiŶeŵ guteŶ Gefühl dahiŶteƌ 
steheŶ kaŶŶ. Fƌeude, die deƌ Pfaƌƌeƌ 
ǀoŶ deƌ KaŶzel heƌaď aŶoƌdŶet, giďt 
es ŶiĐht. Fƌeude kaŶŶ ǀoŶ außeŶ 
aŶgeƌegt ǁeƌdeŶ, z.B. duƌĐh eiŶe 
üďeƌƋuelleŶde Natuƌ iŵ Soŵŵeƌ. 
EŶtsĐheideŶd ist aďeƌ, ǁie Paul Geƌ-
haƌdt sĐhƌeiďt: „MaĐh iŶ ŵiƌ deiŶeŵ 
Geiste ‘auŵ“. Das ďeǁiƌkt eĐhte 
Fƌeude. IŶsofeƌŶ ist ŵiƌ deƌ MoŶats-
spƌuĐh ǀoŶ August etǁas lieďeƌ, 
ŶiĐht Ŷuƌ, ǁeil da ŶoĐh Soŵŵeƌ ist.
Es gƌüßt Sie iŵ NaŵeŶ des ‘edak-
tioŶskƌeises  Christoph Pollŵer



zum titelbild

3

Fo
to

s:
 p

riv
at

dies und das

Neues Mitglied im Kirchenvorstand

Die „AktioŶ Aŵeise“, eiŶe Natuƌ-
sĐhutzgƌuppe füƌ KiŶdeƌ iŶ uŶseƌeŶ 
GeŵeiŶdeŶ, ďesteht ďeƌeits seit 
ϭϬ JahƌeŶ ;s. Beitƌag aď S. ϴͿ. Die 
KiŶdeƌ aƌďeiteŶ seit ϮϬϬϱ iŶ deŵ 
eheŵaligeŶ SĐhulgaƌteŶ deƌ ϯϵ. 
GƌuŶdsĐhule. Auf deŵ GeläŶde ǁiƌd 
Geŵüse iŶ Bio-Qualität aŶgeďaut, es 

giďt aďeƌ auĐh EĐkeŶ, iŶ deŶeŶ deƌ 
Natuƌ fƌeieƌ Lauf gelasseŶ ǁiƌd. Füƌ 
die daduƌĐh aŶgeloĐkteŶ IŶsekteŶ 
ǁuƌde eiŶ „Hotel“ ;BildŵitteͿ eiŶge-
ƌiĐhtet. Deƌ GaƌteŶ ist BetätiguŶgs-
feld uŶd AŶsĐhauuŶgsoďjekt uŶd 
sĐhäƌft deŶ BliĐk deƌ KiŶdeƌ füƌ die 
Natuƌ. Chr. Pollŵer

IŶ deƌ Aufeƌ-
stehuŶgskiƌĐh-
geŵeiŶde 
ǁuƌde Fƌau 
Dörte Kraeft 
iŶ deŶ KV als 
Eƌsatz füƌ 
HeƌƌŶ AlďƌeĐht 

Staudte ďeƌufeŶ, deƌ aus peƌsöŶli-
ĐheŶ GƌüŶdeŶ seiŶ Aŵt Ŷiedeƌge-
legt hat. Wiƌ daŶkeŶ HeƌƌŶ Staudte 
gaŶz heƌzliĐh füƌ seiŶ ďisheƌiges 
WiƌkeŶ iŶ uŶseƌeƌ GeŵeiŶde uŶd 
ǁüŶsĐheŶ ihŵ, Fƌau Kƌaeft uŶd deƌ 

ŶeueŶ EƌzieheƌiŶ Fƌau Kƌaŵ Gottes 
SegeŶ füƌ die koŵŵeŶde )eit.
Fƌau Kƌaeft stellt siĐh kuƌz ǁie folgt 
ǀoƌ: „ϭϵϵϬ ďiŶ iĐh ŶaĐh DƌesdeŶ 
gezogeŶ uŶd haďe hieƌ Sozialpäda-
gogik studieƌt. IĐh ďiŶ ǀeƌheiƌatet, 
haďe ϱ KiŶdeƌ zǁisĐheŶ ϯ uŶd Ϯϭ 
JahƌeŶ uŶd ďiŶ deshalď zu Hause. 
GelegeŶtliĐh aƌďeite iĐh als Üďeƌset-
zeƌiŶ uŶd geďe SĐhǁedisĐhkuƌse aŶ 
deƌ VolkshoĐhsĐhule.
IĐh siŶge iŵ Choƌ deƌ AufeƌstehuŶgs-
kiƌĐhgeŵeiŶde uŶd aƌďeite seit ϮϬϬϴ 
iŵ GeŵeiŶdeaufďauaussĐhuss ŵit.“

Fƌau SusaŶŶe 
Kraŵ aƌďeitet 
seit ϭ.ϲ.ϮϬϭϯ 
iŵ KiŶdeƌgaƌ-
teŶ deƌ Aufeƌ-
stehuŶgskiƌĐh-
geŵeiŶde als 
EƌzieheƌiŶ iŶ 

Teilzeit, ǀoƌƌaŶgig ŶaĐhŵittags.

Sie sĐhƌeiďt ǀoŶ siĐh: „Iŵ Soŵŵeƌ 
ϮϬϭϬ siŶd ǁiƌ aus deŵ sĐhöŶeŶ FƌaŶ-
keŶlaŶd iŶ die sĐhöŶe Stadt DƌesdeŶ 
gezogeŶ uŶd haďeŶ hieƌ eiŶe Ŷeue 
Heiŵat gefuŶdeŶ, u. a. auĐh iŶ deƌ 
PfaƌƌgeŵeiŶde Maƌiä-Hiŵŵelfahƌt 
iŶ StƌieseŶ. MeiŶe Fƌeizeit ǀeƌďƌiŶge 
iĐh geƌŶe iŶ deƌ Natuƌ, ŵit GaƌteŶaƌ-
ďeit uŶd ďeiŵ ‘adelŶ.“

Neue Erzieherin im Kindergarten



aus dem Gemeindeleben

4

Grünes Sommerfest mit Überraschungen
Aŵ SoŶŶtag, deŵ Ϯϯ. JuŶi, tƌafeŶ 
siĐh aŵ NaĐhŵittag JuŶg uŶd Alt 
ďei ďesteŵ Wetteƌ zuŵ Soŵŵeƌfest 
deƌ Paul-Geƌhaƌdt-KiƌĐhgeŵeiŶde 
iŵ GeŵeiŶdehaus uŶd GaƌteŶ auf 
deƌ WiŶdďeƌgstƌaße. Viele fƌagteŶ 
siĐh sĐhoŶ ďeiŵ EiŶtƌeffeŶ, ǁas es 
ǁohl ŵit deŶ aŶgeküŶdigteŶ Üďeƌ-
ƌasĐhuŶgeŶ „stoffliĐheƌ“ uŶd „ŵusi-
kalisĐheƌ“ Aƌt, ŶoĐh dazu iŶ deƌ 
Faƌďe GƌüŶ, auf siĐh haďeŶ sollte.

Die eiŶe ÜďeƌƌasĐhuŶg ǁaƌ ďeiŵ 
BegiŶŶ des GottesdieŶstes ŶiĐht 
zu üďeƌseheŶ: Altaƌ uŶd Lesepult 
ǁaƌeŶ ŵit deŶ ŶeueŶ gƌüŶeŶ Paƌa-
ŵeŶteŶ gesĐhŵüĐkt, die eigeŶtliĐh 

eƌst zuŵ EƌŶtedaŶk aŶgeküŶ-
digt ǁaƌeŶ. Die PaƌaŵeŶte 
ǁuƌdeŶ ǀoŶ deƌ DƌesdŶeƌ 
TeǆtilküŶstleƌiŶ AŶŶett Hilde-
ďƌaŶd eigeŶs füƌ uŶseƌeŶ KiƌĐh-
saal gefeƌtigt uŶd ŶehŵeŶ die 
gestalteƌisĐheŶ EleŵeŶte des 
GeŵeiŶdeƌauŵes auf. NaĐh 
deŵ GottesdieŶst stiŵŵte 
uŶs deƌ Choƌ ŵit eiŶeŵ flotteŶ 
Pƌogƌaŵŵ auf die AŶgeďote 
des NaĐhŵittags eiŶ – aŶge-
faŶgeŶ ǀoŶ Kaffee uŶd KuĐheŶ 

Das Ŷeue grüŶe ParaŵeŶt für deŶ KirĐhsaal

Der Chor stiŵŵte iŵ GrüŶeŶ auf deŶ NaĐhŵittag eiŶ

UŶser eheŵaliger KaŶtor Güttler erhielt 
eiŶeŶ sǇŵďolisĐheŶ OrdeŶ für die VerdieŶste 

uŵ deŶ Chor
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üďeƌ Spiel- uŶd BastelstatioŶeŶ füƌ 
die KiŶdeƌ ďis hiŶ zuƌ ŵusikalisĐheŶ 
ÜďeƌƌasĐhuŶg. Die Iƌish-Folk-BaŶd 
„The CluƌiĐauŶe“ ďegeisteƌte uŶs 
deŶ gaŶzeŶ NaĐhŵittag ŵit Musik 
ǀoŶ deƌ „gƌüŶeŶ IŶsel“ uŶd loĐkte 
sogaƌ gƌoße uŶd kleiŶe TäŶzeƌ zu 

flotteŶ DƌehuŶ-
geŶ auf die Wiese. 
Deƌ kuƌiose BaŶd-
Ŷaŵe ďeŶeŶŶt üďƌi-
geŶs eiŶeŶ GŶoŵ 
aus deƌ iƌisĐheŶ 
MǇthologie. )uŵ 
AďsĐhluss gaď es die 
tƌaditioŶelle Bƌat-
ǁuƌst – ǁahlǁeise 
ŵit deutsĐheŵ odeƌ 
iƌisĐheŵ Bieƌ! 

Teǆt: A. JasĐhiŶski; Fotos: J. JasĐhiŶski

DeŶ Kaffee koŶŶte ŵaŶ je ŶaĐh LauŶe
iŵ Zelt oder iŶ der SoŶŶe geŶießeŶ

KleiŶe KüŶstler aŶ der BastelstatioŶ

Musik voŶ der grüŶeŶ IŶsel ŵit der BaŶd 
„The CluriĐauŶe“



6

historisChes

Die Familie Bienert und die Kirche von Plauen (2)
Deƌ seit ϭϴϳϳ iŶ PlaueŶ aŵtieƌeŶde 
Pfaƌƌeƌ Lieďe gƌüŶdete ϭϴϳϵ deŶ 
„FƌaueŶǀeƌeiŶ“ zuƌ Pflege aƌŵeƌ 
WöĐhŶeƌiŶŶeŶ uŶd kƌaŶkeƌ Aƌŵeƌ 
uŶd deŶ „VeƌeiŶ gegeŶ Hausďet-
telei“. Beide VeƌeiŶe ǁuƌdeŶ ǀoŶ 
AŶfaŶg aŶ ǀoŶ deƌ Faŵilie BieŶeƌt 
uŶteƌstützt. Soǁohl Tƌaugott BieŶeƌt 
als auĐh seiŶe Fƌau, seiŶe SöhŶe uŶd 
SĐhǁiegeƌtöĐhteƌ ǁaƌeŶ Mitgliedeƌ 
uŶd zeitǁeise auĐh VoƌstäŶde.
Deƌ „VeƌeiŶ gegeŶ Hausďettelei“ 
gƌüŶdete uŶd uŶteƌstützte eiŶe 
VolksküĐhe, die duƌĐhƌeiseŶde 
HaŶdǁeƌksgeselleŶ uŶd ďedüƌftige 
SĐhulkiŶdeƌ ǀeƌköstigte. Weiteƌe 
AktiǀitäteŶ kliŶgeŶ ƌiĐhtig ŵodeƌŶ 
ŶaĐh „BilduŶgspaket“, z. B.:
- UŶteƌstützuŶg uŶďeŵittelteƌ SĐhüleƌ
- SĐhǁiŵŵuŶteƌƌiĐht
- GƌuŶdfeƌtigkeitsuŶteƌƌiĐht
- SteŶogƌafieuŶteƌƌiĐht
- FöƌdeƌuŶg deƌ Volksďiďliothek.

ϭϴϴϮ eƌhielt Tƌaugott BieŶeƌt deŶ 
Titel KoŵŵeƌzieŶƌat, iŵ gleiĐheŶ 
Jahƌ siedelte eƌ ŶaĐh DƌesdeŶ uŵ. 
SeiŶe SöhŶe Theodoƌ uŶd EƌǁiŶ 
fühƌteŶ foƌtaŶ die Hofŵühle.
NaĐh seiŶeƌ GoldeŶeŶ HoĐhzeit ϭϴϵϯ 
ďedaŶkt siĐh BieŶeƌt ďei deƌ KiƌĐh-
geŵeiŶde füƌ die „so teilŶehŵeŶ-
deŶ uŶd ehƌeŶdeŶ Woƌte uŶd gaŶz 
ďesoŶdeƌs füƌ das siŶŶige GesĐheŶk 
des so kostďaƌeŶ Biďelǁeƌkes“.
Füƌ die KiƌĐhe iŶ PlaueŶ ďƌiŶgt das 
Jahƌ ϭϴϵϯ eiŶe ďöse ÜďeƌƌasĐhuŶg, 
aďeƌ – ŶatüƌliĐh daŶk BieŶeƌts Hilfe 
– ŵit HappǇeŶd. IŶ eiŶeƌ UƌkuŶde, 
die späteƌ iŶ deƌ KiƌĐhtuƌŵkugel 
ǀeƌǁahƌt ǁuƌde, heißt es: „Bei Auf-
stelluŶg eiŶeƌ ŶeueŶ Uhƌ ... auf deŵ 
Tuƌŵ uŶseƌeƌ KiƌĐhe aŵ ϴ. DeĐeŵ-
ďeƌ ϭϴϵϮ ǁuƌde plötzliĐh die Baufäl-
ligkeit deƌ iŶŶeƌeŶ HolzƌüstuŶg des 
Tuƌŵes eƌkaŶŶt. ... Das GutaĐhteŶ 
deƌ KöŶigliĐheŶ KiƌĐheŶiŶspeĐtioŶ ... 
[foƌdeƌte] die AďŶahŵe des gaŶzeŶ 
Tuƌŵhelŵs, uŵ jede Gefahƌ aus-
zusĐhließeŶ. ... Aŵ ϭϯ. Mäƌz ϭϴϵϯ 
ďesĐhloß ŵaŶ, deŶ Tuƌŵuŵďau ... 
auszufühƌeŶ uŶd eƌkläƌt Heƌƌ Theo-
doƌ BieŶeƌt iŵ KiƌĐheŶǀoƌstaŶde 
zuƌ Fƌeude deƌ Mitgliedeƌ, daß seiŶ 
Vateƌ, Heƌƌ KoŵŵeƌzieŶƌat T. Bie-
Ŷeƌt die ŶeueŶ GloĐkeŶ deƌ KiƌĐhe 
zuŵ GesĐheŶk ŵaĐheŶ ǁolle.“
Deƌ KiƌĐhgeŵeiŶdeďeƌiĐht füƌ das 
Jahƌ ϭϴϵϯ ǁeist dafüƌ eiŶeŶ Betƌag 
ǀoŶ ϳ.ϱϬϬ Maƌk aus.

BliĐk zuŵ BahŶüďergaŶg AltplaueŶ vor 
HoĐhleguŶg der EiseŶďahŶ, liŶks aŶ der EĐke 

SĐhleierŵaĐherstraße die VolksküĐhe
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Deƌ Tuƌŵ ǁuƌde eƌhöht uŶd ŵit ǀieƌ 
ŶeueŶ GloĐkeŶ ausgestattet.
Aŵ ϮϮ. Oktoďeƌ ϭϴϵϰ staƌď Tƌaugott 
BieŶeƌt. Aŵ Ϯϱ. Oktoďeƌ faŶd die 
BeeƌdiguŶg auf deŵ IŶŶeƌeŶ Plau-
eŶsĐheŶ Fƌiedhof statt. Das Gƌaďŵal 
eŶtǁaƌf Pƌof. HeŶze aus DƌesdeŶ, es 
ǁuƌde ϭϴϵϳ eƌƌiĐhtet.
Die GesĐhiĐhte deƌ WohltateŶ ǀoŶ 
Gottlieď Tƌaugott BieŶeƌt ist ŵit 
seiŶeŵ Tode aďeƌ ŶoĐh ŶiĐht ǀoƌ-
ďei. Eƌ stellte testaŵeŶtaƌisĐh eiŶe 
MillioŶ Maƌk füƌ eiŶe StiftuŶg zuƌ 
VeƌfüguŶg. Daƌaus ǁuƌdeŶ u. a. die 
ďeideŶ eiŶgaŶgs geŶaŶŶteŶ Veƌ-
eiŶe uŶteƌstützt uŶd festgelegt, 
„aƌŵeŶ eǀaŶgelisĐheŶ Halď- odeƌ 
GaŶzǁaiseŶ deƌ GeŵeiŶdeŶ PlaueŶ, 
EsĐhdoƌf, SĐhullǁitz uŶd DƌesdeŶ 

ǀoƌ ihƌeƌ KoŶfiƌŵatioŶ iŶ je eiŶeŵ 
SpaƌkasseŶƋuittuŶgsďuĐhe deŶ 
Betƌag ǀoŶ ϱϬϬ Maƌk zu geǁähƌeŶ 
… uŶteƌ gleiĐhzeitigeƌ Üďeƌgaďe je 
eiŶes DƌuĐkaďzuges deƌ ǀoŵ Stifteƌ  
aŶgeoƌdŶeteŶ AŶspƌaĐhe uŶd deƌ 
ǀoŶ ihŵ ǀeƌfassteŶ ‚EƌiŶŶeƌuŶgeŶ 
aus ŵeiŶeŵ LeďeŶ͛“. 
Die Witǁe uŶd die KiŶdeƌ setzteŶ iŶ 
deŶ folgeŶdeŶ JahƌzehŶteŶ foƌt, ǁas 
Tƌaugott BieŶeƌt ďegoŶŶeŶ hatte. 
Beispielsǁeise stifteteŶ sie iŶ deŶ 
ϵϬ-eƌ JahƌeŶ des ϭϵ. Jh. eiŶeŶ Altaƌ-
teppiĐh, deŶ BƌuŶŶeŶ auf deŵ IŶŶe-
ƌeŶ Fƌiedhof, eiŶ TaufďeĐkeŶ uŶd 
AltaƌďehäŶge. Beiŵ Neuďau deƌ Kiƌ-
Đhe ϭϵϬϭ/ϬϮ fiŶaŶzieƌteŶ seĐhs KiŶ-
deƌ Tƌaugott BieŶeƌts die füŶf Altaƌ-
ƌauŵfeŶsteƌ uŶd die Witǁe Chƌis-
tiaŶe BieŶeƌt speŶdete ƌd. ϮϬ.ϬϬϬ 
Maƌk füƌ die Oƌgel eiŶsĐhließliĐh des 
ŶeueŶ Pƌospektes.
Die BƌoŶzegloĐkeŶ ǀoŶ ϭϴϵϯ fieleŶ 
deŵ ϭ. Weltkƌieg zuŵ Opfeƌ. Als 
ϭϵϮϮ Ŷeue GloĐkeŶ ďesĐhafft ǁuƌ-
deŶ, tƌugeŶ die Bƌüdeƌ Theodoƌ uŶd 
EƌǁiŶ BieŶeƌt ŵit ϭϬ.ϬϬϬ Maƌk fast 
die Hälfte deƌ GusskosteŶ.
Bei Gottlieď Tƌaugott BieŶeƌt haďeŶ 
Gotteslieďe uŶd GottǀeƌtƌaueŶ 
eiŶ leďeŶslaŶges HaŶdelŶ ďeǁiƌkt, 
das ǁeit üďeƌ seiŶe PeƌsoŶ, seiŶe 
Faŵilie uŶd seiŶe Fiƌŵa hiŶaus-
ƌeiĐhte. IŶsofeƌŶ hat eƌ ChƌistseiŶ 
zu MeŶsĐhseiŶ iŵ ďesteŶ SiŶŶe des 
Woƌtes geŵaĐht.

KirĐhe voŶ PlaueŶ ŶaĐh deŵ Uŵďau des 
Turŵes 1ϴϵ3

Teǆt: Chr. Pollŵer; Fotos: ArĐhiv
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10 Jahre AKTION AMEISE
Naturschutz in der Gemeinde
AŶ dieseƌ Stelle soll auf eiŶ kleiŶes 
Juďiläuŵ aufŵeƌksaŵ geŵaĐht ǁeƌ-
deŶ. Voƌ ŶuŶŵehƌ zehŶ JahƌeŶ kaŵ 
es iŵ Septeŵďeƌ ϮϬϬϯ zuƌ GƌüŶ-
duŶg deƌ KiŶdeƌŶatuƌsĐhutzgƌuppe 
AKTION AMEISE als AŶgeďot deƌ 
AufeƌstehuŶgskiƌĐhgeŵeiŶde füƌ 
KiŶdeƌ uŶd JugeŶdliĐhe. NoĐh gaŶz 
uŶteƌ deŵ EiŶdƌuĐk des ǀeƌheeƌeŶ-
deŶ HoĐhǁasseƌs ǀoŶ Weißeƌitz uŶd 
Elďe ǀoƌ deƌ uŶŵittelďaƌeŶ Haustüƌ 
ǁuƌde üďeƌlegt, ǁelĐheŶ AkzeŶt die 
KiƌĐhgeŵeiŶde ǀoƌ Oƌt  iŶ SaĐheŶ 
UŵǁeltsĐhutz ŶeďeŶ deƌ ǀoƌďild-
liĐheŶ SaŶieƌuŶg des KiƌĐhtuƌŵes 
uŶteƌ NatuƌsĐhutzgesiĐhtspuŶkteŶ 
;Quaƌtieƌ  füƌ  Fledeƌŵaus uŶd Tuƌŵ-
falkeͿ setzeŶ köŶŶte. Uŵǁeltďil-
duŶg uŶd AktiǀǁeƌdeŶ ŵit KiŶdeƌŶ 
eƌsĐhieŶ da als eiŶe MögliĐhkeit.  Da 
es eiŶe solĐhe Gƌuppe iŶ deƌ KiƌĐh-
geŵeiŶde DƌesdeŶ-
BƌiesŶitz sĐhoŶ gaď, 
ǁaƌ es ŶaheliegeŶd, 
auĐh iŶ PlaueŶ eiŶe 
„Filiale deƌ AKTION 
AMEISE“ zu gƌüŶ-
deŶ. GƌüŶdeƌ die-
seƌ Aƌďeitsfoƌŵ uŶd 
„EƌfiŶdeƌ“ deƌ tƌef-
feŶdeŶ BezeiĐhŶuŶg 
ǁaƌ GuŶteƌ SteiŶ-
ďaĐh, BeǁiƌtsĐhaf-
teƌ eiŶes GƌüŶlaŶd-
hofes iŵ Allgäu. DeŶ 

NaŵeŶ „Aŵeise“ füƌ diese Gƌuppe 
juŶgeƌ NatuƌsĐhützeƌ ǁählte eƌ, ǁeil 
diese kleiŶeŶ TieƌĐheŶ ökologisĐh 
ǁeƌtǀolle Aƌďeit iŶ ihƌeŵ LeďeŶsďe-
ƌeiĐh leisteŶ. Deƌ ďei uŶs geďƌäuĐh-
liĐhe AusdƌuĐk „Waldpolizei“ füƌ die 
Aŵeise ǁüƌde das IŶsekt uŶd die 
KiŶdeƌŶatuƌsĐhutzgƌuppe Ŷuƌ uŶzu-
ƌeiĐheŶd uŵsĐhƌeiďeŶ. 
Die Mitgliedeƌ deƌ Gƌuppe, gegeŶ-
ǁäƌtig  Đa. ϭϱ KiŶdeƌ ǀoŵ ϭ. ďis 
ϳ. SĐhuljahƌ, ŵöĐhteŶ siĐh iŶ deƌ 
Natuƌ eŶgagieƌeŶ, ǁo es ŵögliĐh 
ist, ihƌ helfeŶd uŶd uŶteƌstützeŶd 
zuƌ Seite steheŶ. AŶgefaŶgeŶ iŵ 
Jahƌ ŵit eiŶeƌ MüllsaŵŵelaktioŶ 
aŵ HoheŶ SteiŶ ďis zuƌ ŶatuƌŶaheŶ 
BeǁiƌtsĐhaftuŶg des eheŵaligeŶ 
SĐhulgaƌteŶs deƌ ϯϵ. GƌuŶdsĐhule. 
Hieƌ ǁiƌd Geŵüse aŶgeďaut, ǁel-
Đhes iŵ LadeŶ ŵit deŵ Siegel „BIO“ 

Die „AŵeiseŶ“ sĐhöŶ ordeŶtliĐh der Größe ŶaĐh
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ǀeƌseheŶ ǁäƌe. AŶdeƌeŶoƌts iŵ 
GaƌteŶ daƌf alles so ǁaĐhseŶ, ǁie es 
ǁill, ǁoduƌĐh PflaŶzeŶ eiŶe ChaŶĐe 
ďekoŵŵeŶ, die soŶst deŵ ‘aseŶ-
ŵäheƌ zuŵ Opfeƌ falleŶ ǁüƌdeŶ. Die 
daduƌĐh eŶtsteheŶde AƌteŶǀielfalt 
zeigt siĐh ŶiĐht Ŷuƌ iŶ deŶ uŶteƌ-
sĐhiedliĐheŶ KƌäuteƌŶ uŶd GƌäseƌŶ, 
soŶdeƌŶ ŵaĐht deŶ GaƌteŶ zuŵ 
AŶziehuŶgspuŶkt eiŶeƌ eďeŶsol-
ĐheŶ Vielfalt ǀoŶ IŶsekteŶ. EiŶ klei-
Ŷeƌ TeiĐh uŶd eiŶ „IŶsekteŶhotel“ 
eƌgäŶzeŶ deŶ NatuƌsĐhutzgaƌteŶ iŶ 
siŶŶǀolleƌ Weise. 
Die AKTION AMEISE geht hieƌ, 
aŶ gƌoßeŶ NatuƌsĐhutzpƌojekteŶ 
geŵesseŶ, zǁaƌ ǁeseŶtliĐh kleiŶeƌe 
SĐhƌitte, aďeƌ diese fühƌeŶ deŶŶoĐh 
zu eiŶeŵ ŶaĐhhaltigeŶ DeŶkeŶ ďei 
deŶ KiŶdeƌŶ uŶd JugeŶdliĐheŶ uŶd 
ǁeƌdeŶ deƌeŶ HaŶdelŶ iŵ SiŶŶe 
deƌ BeǁahƌuŶg deƌ SĐhöpfuŶg auf 
ihƌeŵ ǁeiteƌeŶ LeďeŶsǁeg ŵit 
SiĐheƌheit ďestiŵŵeŶ. Die AKTION 
AMEISE  ǁiƌd ŶatüƌliĐh ŶiĐht uŶŵit-
telďaƌ z.B. uŵǁeltgefähƌliĐhe 
ÖlplattfoƌŵeŶ iŶ deƌ Noƌdsee ǀeƌ-
hiŶdeƌŶ köŶŶeŶ, soŶdeƌŶ ŵöĐhte 
GƌuŶdlageŶ füƌ das )usaŵŵeŶleďeŶ 
zǁisĐheŶ MeŶsĐh uŶd MitgesĐhöp-
feŶ ǀeƌŵittelŶ. Das dies oft ŵit 
gaŶz eiŶfaĐheŶ MittelŶ uŶd Metho-
deŶ fuŶktioŶieƌt, ist so ǁiƌkuŶgs-
ǀoll ǁie geŶial. IŶ VeƌďiŶduŶg ŵit 
etǁas AďeŶteueƌ gesĐhieht hieƌ füƌ 
jedeŶ ǀeƌstäŶdliĐhe UŵǁeltďilduŶg. 
Dazu uŶteƌŶahŵ die Gƌuppe iŶ deŶ 

letzteŶ JahƌeŶ auĐh iŵŵeƌ ǁiedeƌ 
EǆkuƌsioŶeŶ zu NatuƌsĐhutzstati-
oŶeŶ, NatioŶalpaƌkhäuseƌŶ odeƌ 
NatuƌkuŶdeŵuseeŶ uŶd aŶdeƌeŶ 
iŶteƌessaŶteŶ OƌteŶ iŶ Wald uŶd 
Fluƌ. VieleŶ ǁiƌd ŶoĐh deƌ eiŶdƌüĐk-
liĐhe Ausflug zuƌ WetteƌstatioŶ auf 
deŵ BƌoĐkeŶ iŶ EƌiŶŶeƌuŶg seiŶ, 
als doƌt geƌade eiŶ sĐhǁeƌes Geǁit-
teƌ üďeƌ deŶ „HeǆeŶďeƌg“ hiŶǁeg 
zog uŶd die Gƌuppe ǁohl ďehütet 
iŵ Tuƌŵ deƌ „WetteƌfƌösĐhe“ das 
NatuƌsĐhauspiel ǀeƌfolgte. Odeƌ 
deƌ SĐhƌeĐk kuƌz ŶaĐh deƌ AŶkuŶft 
iŵ FisĐheƌeihof KleiŶholsĐha, als 
eiŶzelŶe TeilŶehŵeƌ ďeƌeits ŶaĐh 
ǁeŶigeŶ MiŶuteŶ ďis zuƌ Hüfte iŵ 
SĐhlaŵŵ des BaĐhes hiŶteƌ deŵ 
Haus feststeĐkteŶ uŶd ŵit eiŶeŵ 
sĐhŵatzeŶdeŶ GeƌäusĐh aus ihƌeƌ 
uŶďeƋueŵeŶ Lage ďefƌeit ǁeƌdeŶ 
ŵussteŶ. So hat ǁohl jedes Mitglied 
deƌ letzteŶ zehŶ Jahƌe seiŶe eige-
ŶeŶ peƌsöŶliĐheŶ EƌiŶŶeƌuŶgeŶ aŶ 
die AKTION AMEISE. Die AufzähluŶg 
alleƌ sĐhöŶeŶ EƌleďŶisse aŶ dieseƌ 
Stelle ǁüƌde deŶ ‘ahŵeŶ spƌeŶgeŶ. 
Es ǁaƌ uŶd ist also iŵŵeƌ etǁas los 
ďei deŶ AMEISEN uŶd die KiŶdeƌ fül-
leŶ ŶaĐh deŶ GƌuppeŶŶaĐhŵittageŶ 
ŶiĐht Ŷuƌ heiŵisĐhe WasĐhŵasĐhi-
ŶeŶ, soŶdeƌŶ siŶd selďst eƌfüllt ŵit 
EƌleďŶisseŶ aus deƌ sĐhöŶeŶ Natuƌ. 
WüŶsĐheŶ ǁiƌ deŶ „AMEISEN“ zu 
ihƌeŵ ϭϬ. Geďuƌtstag, dass das auĐh 
ǁeiteƌhiŶ so ďleiďt!

Teǆt uŶd Foto: Falk HoĐhŵuth
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Geh aus mein Herz und suche Freud

Dieses fƌöhliĐhe Soŵŵeƌlied diĐhtete eiŶ säĐhsisĐheƌ Pfaƌƌeƌ iŵ ϭϳ. Jh. Eƌ 
loďt uŶd pƌeist daƌiŶ Gottes ǀielfältige SĐhöpfuŶg. WelĐhe DiŶge ďeŶeŶŶt eƌ 
aďeƌ ŶiĐht iŶ seiŶeŵ Lied? FiŶde diese heƌaus, daŶŶ eƌgeďeŶ die LösuŶgs-
ďuĐhstaďeŶ deŶ NaŵeŶ des DiĐhteƌs.

 NelkeŶ ;PAͿ NaƌzisseŶ ;KUͿ TulpeŶ ;HAͿ
 Tal ;NSͿ HoĐheďeŶe ;ULͿ Beƌg ;‘TͿ
 HiƌsĐh ;MÜͿ ‘eh ;MEͿ Kuh ;GEͿ
 NaĐhtigall ;LLͿ Aŵsel ;‘HͿ LeƌĐhe ;IEͿ
 BieŶeŶ ;E‘Ϳ HiƌteŶ ;CKͿ ‘egeŶǁuƌŵ ;A‘Ϳ
 FuĐhs ;DTͿ GluĐke ;E‘Ϳ Hügel ;ENͿ

BeǁohŶeƌ des Meeƌes ǁeƌdeŶ iŵ Lied eďeŶfalls ŶiĐht eƌǁähŶt. Deshalď soll 
dies ŵit deƌ ŶäĐhsteŶ KŶoďelei ŶaĐhgeholt ǁeƌdeŶ. WelĐheƌ AŶgleƌ hat tat-
säĐhliĐh eiŶeŶ FisĐh aŶ seiŶeƌ AŶgel? SeiŶ Boot ǀeƌƌät diƌ die LiedŶuŵŵeƌ iŶ 
uŶseƌeŵ GesaŶgďuĐh.

Viel Spaß ǁüŶsĐht EuĐh Uta Weigert
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      IŶ der AuferstehuŶgskirĐhgeŵeiŶde uŶd der )ioŶskirĐhgeŵeiŶde iŶdet i.d.R. jedeŶ SoŶŶtag 

MoŶatsspruĐh:

AuferstehuŶgskirĐhgeŵeiŶde

ϰ. August – ϭϬ. SoŶŶtag ŶaĐh 
TriŶitatis
Joh ϰ,ϭϵ-Ϯϲ
Kollekte für JüdisĐh-ĐhristliĐhe uŶd 
aŶdere kirĐhliĐhe ArďeitsgeŵeiŶ-
sĐhafteŶ uŶd Werke

ϵ.ϯϬ Uhr GottesdieŶst,
aŶsĐhl. Hlg. AďeŶdŵahl
Pfarrer Saǁatzki

ϭϭ. August – ϭϭ. SoŶŶtag ŶaĐh 
TriŶitatis
Lk ϳ,ϯϲ-ϱϬ
Kollekte für die eigeŶe GeŵeiŶde

ϵ.ϯϬ Uhr GottesdieŶst
ŵit eiŶgesĐhl. Hlg. AďeŶdŵahl
Pfarrer Saǁatzki

ϭϴ. August – ϭϮ. SoŶŶtag ŶaĐh 
TriŶitatis
Mk ϴ,ϮϮ-Ϯϲ
Kollekte für die eigeŶe GeŵeiŶde

ϵ.ϯϬ Uhr GottesdieŶst,
aŶsĐhl. Hlg. AďeŶdŵahl
Pfarrer Stolte

Ϯϱ. August – ϭϯ. SoŶŶtag ŶaĐh 
TriŶitatis
Joh ϴ,ϯ-ϭϭ
Kollekte für die DiakoŶie SaĐhseŶ

ϵ.ϯϬ Uhr GottesdieŶst
ŵit eiŶgesĐhl. Hlg. AďeŶdŵahl
Sup. i. R. Weißflog

Du hast ŵeiŶ KlageŶ iŶ TaŶzeŶ ǀerǁaŶdelt, hast 
ŵir das TrauergeǁaŶd ausgezogeŶ uŶd ŵiĐh 
ŵit Freude uŵgürtet. Ps ϯϬ,ϭϮ

Gottesdienste auGust 2013
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auĐh KiŶdergotesdieŶst stat. – KollekteŶzǁeĐk uŶd Predigtext köŶŶeŶ ggf. aďǁeiĐheŶ. 

JahreslosuŶg: Wir haďeŶ hier keiŶe ďleiďeŶde Stadt, soŶderŶ 
die zuküŶftige suĐheŶ ǁir. Heďr ϭϯ,ϭϰ

Paul-Gerhardt-KirĐhgeŵeiŶde )ioŶskirĐhgeŵeiŶde

ϵ.ϬϬ Uhr GottesdieŶst
iŶ CosĐhütz
OLKR LerĐhŶer

ϭϬ.ϯϬ Uhr GottesdieŶst
OLKR LerĐhŶer

ϵ.ϬϬ Uhr GottesdieŶst
iŶ Gittersee
Pfarrer Dr. Raďe

ϭϬ.ϯϬ Uhr GottesdieŶst
ŵit Hlg. AďeŶdŵahl
Pfarrer Dr. Raďe

ϵ.ϬϬ Uhr GottesdieŶst
ŵit Hlg. AďeŶdŵahl
iŶ CosĐhütz
Pfarrer Dr. Raďe

ϭϬ.ϯϬ Uhr GottesdieŶst
Pfarrer Dr. Raďe

ϵ.ϬϬ Uhr GottesdieŶst
iŶ Gittersee
Pfarrer Dr. Raďe

ϭϬ.ϯϬ Uhr GottesdieŶst,
aŶsĐhl. KirĐheŶĐafé
Pfarrer Dr. Raďe

Gottesdienste auGust 2013
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      IŶ der AuferstehuŶgskirĐhgeŵeiŶde uŶd der )ioŶskirĐhgeŵeiŶde iŶdet i.d.R. jedeŶ SoŶŶtag 

MoŶatsspruĐh:

AuferstehuŶgskirĐhgeŵeiŶde

ϭ. Septeŵďer – ϭϰ. SoŶŶtag ŶaĐh 
TriŶitatis
ϭ Mose Ϯϴ,ϭϬ-ϭϵa
Kollekte für die EǀaŶgelisĐheŶ 
SĐhuleŶ

ϵ.ϯϬ Uhr FaŵilieŶgottesdieŶst der 
drei SĐhǁesterkirĐhgeŵeiŶdeŶ
zuŵ SĐhulaŶfaŶg
Pfarrer Dr. Raďe uŶd VorďereituŶgskreis
aŶsĐhl. KirĐheŶkaffee ŵit Verkauf 
ǀoŶ fair gehaŶdelteŶ ProdukteŶ

ϴ. Septeŵďer – ϭϱ. SoŶŶtag ŶaĐh 
TriŶitatis
Lk  ϭϳ,ϱ-ϲ
Kollekte für die eigeŶe GeŵeiŶde

ϵ.ϯϬ Uhr GottesdieŶst
ŵit eiŶgesĐhl. Hlg. AďeŶdŵahl
Pfarrer Saǁatzki

ϭϱ. Septeŵďer – ϭϲ. SoŶŶtag ŶaĐh 
TriŶitatis
Lk ϳ,ϭϭ-ϭϲ
Kollekte für die AusläŶder- uŶd Aus-
siedlerarďeit der LaŶdeskirĐhe

ϵ.ϯϬ Uhr KaŶtateŶ-GottesdieŶst
Pfarrer EďeŶauer

ϮϮ. Septeŵďer – ϭϳ. SoŶŶtag ŶaĐh 
TriŶitatis
Joh ϵ,ϯϱ-ϰϭ
Kollekte für die eigeŶe GeŵeiŶde

ϵ.ϯϬ Uhr GottesdieŶst
Pfarrer Saǁatzki

-IŶstruŵeŶtalŵusik-

Ϯϵ. Septeŵďer – ϭϴ. SoŶŶtag ŶaĐh 
TriŶitatis
Ϯ Mose ϮϬ,ϭ-ϭϳ
Kollekte für die eigeŶe GeŵeiŶde

ϵ.ϯϬ Uhr GottesdieŶst
ŵit eiŶgesĐhl. Hlg. AďeŶdŵahl
Pfarrer Nikolaus

ϲ. Oktoďer – ϭϵ. SoŶŶtag ŶaĐh 
TriŶitatis
Mt ϲ,ϭϵ-Ϯϯ
Kollekte für die eigeŶe GeŵeiŶde

ϵ.ϯϬ Uhr FaŵilieŶgottesdieŶst zuŵ 
ErŶtedaŶkfest
Pfarrer Saǁatzki
aŶsĐhließeŶd GeŵeiŶdefest ;s. S. ϮϬͿ

Seid ŶiĐht ďeküŵŵert; deŶŶ die Freude aŵ 
HerrŶ ist eure Stärke. Neh ϴ,ϭϬ

Gottesdienste september 2013
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auĐh KiŶdergotesdieŶst stat. – KollekteŶzǁeĐk uŶd Predigtext köŶŶeŶ ggf. aďǁeiĐheŶ. 

JahreslosuŶg: Wir haďeŶ hier keiŶe ďleiďeŶde Stadt, soŶderŶ 
die zuküŶftige suĐheŶ ǁir. Heďr ϭϯ,ϭϰ

Paul-Gerhardt-KirĐhgeŵeiŶde )ioŶskirĐhgeŵeiŶde

ϭϬ.ϯϬ Uhr GottesdieŶst
uŶd KiŶdergottesdieŶst
iŶ CosĐhütz
OLKR LerĐhŶer

ϵ.ϬϬ Uhr GottesdieŶst
Pfarrer i. R. KaŶig

ϭϬ.ϯϬ Uhr GottesdieŶst
iŶ Gittersee
Pfarrer Dr. Raďe

ϵ.ϬϬ Uhr GottesdieŶst
ŵit Hlg. AďeŶdŵahl
Pfarrer Dr. Raďe

ϭϬ.ϯϬ Uhr GottesdieŶst
iŶ CosĐhütz
PrädikaŶt WagŶer

ϵ.ϬϬ Uhr ErŶtedaŶkgottesdieŶst,
aŶsĐhl. KirĐheŶĐafé
Pfarrer Dr. Raďe

ϵ.ϯϬ Uhr FaŵilieŶgottesdieŶst
zuŵ ErŶtedaŶkfest
iŶ CosĐhütz
Pfarrer Dr. Raďe
aŶsĐhl. GeŵeiŶdeǀersaŵŵluŶg

ϵ.ϬϬ Uhr GottesdieŶst
Pfarrer i. R. KaŶig

ϵ.ϬϬ Uhr GottesdieŶst
iŶ Gittersee
N.N.

ϭϬ.ϯϬ Uhr GottesdieŶst
PrädikaŶt Heiŵ

Gottesdienste september 2013
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das besondere kalenderblatt

Klara von Assisi
NaĐhdeŵ iŵ „KaleŶderďlatt“ der 
Oktoďer/Noǀeŵďer-Ausgaďe ϮϬϭϮ 
FraŶziskus ǀoŶ Assisi iŵ MittelpuŶkt 
staŶd, darf iŶ uŶserer Reihe eiŶe 
ďedeuteŶde Frau uŶd OrdeŶsgrüŶ-
deriŶ ŶiĐht fehleŶ, dereŶ LeďeŶsǁeg 
ŵaßgeďliĐh ǀoŶ FraŶziskus ďeeiŶ-
flusst ǁurde: Klara 
ǀoŶ Assisi. Klara ;ita-
lieŶisĐher Naŵe: Chi-
ara, lateiŶisĐhe Bedeu-
tuŶg: die LeuĐhteŶdeͿ 
staŵŵte ǁie FraŶzis-
kus aus eiŶeŵ ǁohlha-
ďeŶdeŶ ElterŶhaus. Sie 
ǁurde ϭϭϵϯ oder ϭϭϵϰ 
iŶ Assisi geďoreŶ. EŶt-
gegeŶ der VorstelluŶ-
geŶ ihrer Faŵilie, die 
eiŶe staŶdesgeŵäße 
Heirat erǁartete, ǁur-
de Klara AŶhäŶgeriŶ 
des FraŶziskus, desseŶ PredigteŶ 
sie sĐhoŶ sĐhoŶ frühzeitig ďeeiŶ-
druĐkteŶ. Aŵ PalŵsoŶŶtag des Jah-
res ϭϮϭϮ floh sie aus ihreŵ ElterŶ-
haus uŶd giŶg ŵit FraŶziskus iŶ die 
kleiŶe PortiuŶĐula-KirĐhe uŶterhalď 
der Stadt. FraŶziskus sĐhŶitt ihr fei-
erliĐh die Haare aď, ďekleidete sie 
ŵit eiŶeŵ ärŵliĐheŶ GeǁaŶd uŶd 
Ŷahŵ ihr das Gelüďde ǀoŶ Arŵut, 
KeusĐhheit uŶd Gehorsaŵ aď. Als 
ihre SĐhǁester AgŶes ihr ŶaĐhfolgte, 
sĐhreĐkte die Faŵilie selďst ǀor 
Geǁalt ŶiĐht zurüĐk uŶd uŶterŶahŵ 

ǀergeďliĐhe EŶtführuŶgsǀersuĐhe. 
NaĐhdeŵ FraŶziskus die kleiŶe Kir-
Đhe SaŶ DaŵiaŶo ǁieder hergeriĐh-
tet uŶd für Klara, ihre SĐhǁester uŶd 
ǁeitere GefährtiŶŶeŶ eiŶe UŶter-
kuŶft gesĐhaffeŶ hatte, eŶtstaŶd der 
„)ǁeite OrdeŶ der ArŵeŶ FraueŶ“ 
als )ǁeig der FraŶziskaŶer. Hier 

staŶd Klara aď ϭϮϭϱ 
als ÄďtissiŶ der rasĐh 
ǁaĐhseŶdeŶ GeŵeiŶ-
sĐhaft ǀor. Es ǁird 
ďeriĐhtet, dass ďei der 
BelageruŶg des Klos-
ters durĐh die Saraze-
ŶeŶ iŵ Jahr ϭϮϰϬ Klara 
ihŶeŶ die MoŶstraŶz 
iŶ ekstatisĐheŵ Geďet 
eŶtgegeŶhielt uŶd so 
die daǀoŶ ErsĐhreĐkteŶ 
zur FluĐht ďeǁegte. 
Uŵ ϭϮϰϳ ǀerfasste 
Klara die eigeŶe Regel 

für deŶ KlarisseŶordeŶ, uŵ dereŶ 
AŶerkeŶŶuŶg sie ďis zu ihreŵ 
LeďeŶseŶde käŵpfte. )ǁei Tage 
ŶaĐh der BestätiguŶg der OrdeŶs-
regel durĐh Papst lŶŶozeŶz IV. starď 
Klara aŵ ϭϭ. August ϭϮϱϯ iŵ Klos-
ter SaŶ DaŵiaŶo. Der Todestag ǀoŶ 
Klara ist GedeŶktag iŶ der eǀaŶgeli-
sĐheŶ, katholisĐheŶ uŶd aŶglikaŶi-
sĐheŶ KirĐhe. IŶ DeutsĐhlaŶd giďt es 
heute ϮϬ KlarisseŶklöster, daruŶter 
auĐh eiŶes iŶ BautzeŶ ;http://ǁǁǁ.
klarisseŶ-ďautzeŶ.de.ǀuͿ. 

Text: A. JasĐhiŶski; Foto: IŶterŶet

Giotto: FraŶziskus uŶd Klara, 
Fresko iŶ der OďereŶ Basilika 

SaŶ FraŶĐesĐo iŶ Assisi
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kirChenkuriosa

IŶforŵatioŶ uŶd Foto: R. Neuďert

Bunte Vielfalt für weiches Knien
IŶ EŶglaŶd kaŶŶ ŵaŶ iŶ ǀersĐhiede-
ŶeŶ KirĐheŶ ǁuŶdersĐhöŶ gestiĐkte 
KŶiekisseŶ eŶtdeĐkeŶ. Für die Kir-
Đhe St. MarǇ the VirgiŶ iŶ PaiŶsǁiĐk 
ist die EŶtstehuŶg dieses BrauĐhs 
ďekaŶŶt.
Als ϭϵϲϰ eiŶe Kapelle reŶoǀiert uŶd 
ŵit Ŷeueŵ DaĐh ǀerseheŶ ǁer-
deŶ ŵusste, sĐhlug der Vikar deŵ 
Mütterkreis die HerstelluŶg Ŷeuer 
KŶiekisseŶ ǀor. EiŶige Jahre später 
saheŶ GeŵeiŶdeglieder ďei eiŶeŵ 
Ausflug iŶ Chester KisseŶ ŵit uŶter-
sĐhiedliĐhsteŶ MotiǀeŶ. Der Pfar-
rer M. R. Miles koŶŶte daŶaĐh das 
gaŶze Dorf geǁiŶŶeŶ, ǁeitere Kis-
seŶ für die KirĐhe zu stiĐkeŶ. UŶter 
AŶleituŶg eiŶer erfahreŶeŶ StiĐkeriŶ 
arďeiteteŶ ǀiele EiŶǁohŶer ŵit oder 
speŶdeteŶ Geld. Die Motiǀe ǁur-
deŶ geplaŶt, daŵit ŶiĐhts doppelt 

KisseŶ iŶ der KirĐhe ǀoŶ Freshǁater, 
Isle of Wight ;EŶglaŶdͿ

ǀorkoŵŵt. MarkaŶte LaŶdsĐhaf-
teŶ, EriŶŶeruŶgeŶ aŶ PersoŶeŶ uŶd 
EreigŶisse haďeŶ zur HerstelluŶg 
ǀoŶ üďer ϮϬϬ ǀersĐhiedeŶeŶ KisseŶ 
aŶgeregt. So eŶtstaŶd eiŶe farďeŶ-
frohe uŶd iŶteressaŶte KollektioŶ, 
die die GesĐhiĐhte des Dorfes uŶd 
ihrer MeŶsĐheŶ ǁiderspiegelt.

dies und das

8. Oktober – Dresdner Aufbruch
Der ϴ. Oktoďer ist für DresdeŶ eiŶ 
ǁiĐhtiges Datuŵ: ϭϵϴϵ ist es aŶ die-
seŵ Tag erstŵals geluŶgeŶ, eiŶeŶ 
friedliĐheŶ Dialog zǁisĐheŶ deŶ 
oppositioŶelleŶ DeŵoŶstraŶteŶ uŶd 
deŶ VertreterŶ des DDR-SǇsteŵs 
aŶzufaŶgeŶ. AŶ dieseŶ „DresdŶer 
AufďruĐh“ soll auĐh iŶ dieseŵ Jahr 
ǁieder eriŶŶert ǁerdeŶ: 
Aŵ DieŶstag, deŵ ϴ. Oktoďer ϮϬϭϯ, 
fiŶdet ϭϳ Uhr iŶ der KreuzkirĐhe 

das ökuŵeŶisĐhe FriedeŶsgeďet 
statt. Die Predigt hält der uŶgari-
sĐhe BisĐhof Taŵas FaďiŶi. AŶsĐhlie-
ßeŶd,  etǁa ϭϳ.ϰϱ Uhr, ďegiŶŶt ǀor 
deŵ KirĐheŶportal C aŶ deŶ „Stei-
ŶeŶ des AŶstoßes“ das geŵeiŶsaŵe 
GedeŶkeŶ. HauptredŶer ist RolaŶd 
JahŶ, der Chef der Stasi-UŶterlageŶ-
Behörde, der aŵ gleiĐheŶ Tag auĐh 
die Ŷeu gestaltete GedeŶkstätte 
BautzŶer Straße eröffŶet.
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So., Ϯϱ.Ϭϴ. BeŶefizkoŶzert
zu GuŶsteŶ ǀoŶ flutgesĐhädigteŶ GeŵeiŶdeŶ

 ϭϳ.ϬϬ Uhr )ioŶskirĐhe
 Barďara TzsĐhoppe – VioliŶe, JürgeŶ Nollau – VioliŶe,
 Yasushi Iǁai - Orgel

Di., Ϯϳ.Ϭϴ. Treff aŵ DieŶstag
 ϭϱ.ϬϬ Uhr )ioŶskirĐhe
 „SpureŶ des LeďeŶs auf uŶsereŶ GräďerŶ“
 Herr SĐholz, BestattuŶgsďerater, uŶd Pfarrer Dr. Raďe

Fr., ϯϬ.Ϭϴ. KiŶo iŵ KirĐhsaal
 ϭϵ.ϬϬ Uhr KirĐhsaal CosĐhütz
 Gezeigt ǁird der Filŵ
 „AŶgels´ Share – EiŶ SĐhluĐk für die EŶgel“

FaŵilieŶgottesdieŶst
zuŵ SĐhulaŶfaŶg
der drei SĐhǁesterkirĐhgeŵeiŶdeŶ
SoŶŶtag, ϭ. Septeŵďer ϮϬϭϯ
ϵ.ϯϬ Uhr AuferstehuŶgskirĐhe

Wir ladeŶ ďesoŶders alle SĐhulaŶ-
fäŶger ŵit ihreŶ FaŵilieŶ eiŶ.

Sa., Ϭϳ.Ϭϵ. JohaŶŶ SeďastiaŶ BaĐh: „Goldďerg-VariatioŶeŶ“
 ϭϵ.ϯϬ Uhr AuferstehuŶgskirĐhe
 AŶdreas HeĐker – Ceŵďalo
 EiŶtrittskarteŶ zu ϴ,ϬϬ € ;erŵ. ϲ,ϬϬ €Ϳ aŶ der AďeŶdkasse
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So., ϭϱ.Ϭϵ. KaŶtateŶ-GottesdieŶst
 ϵ.ϯϬ Uhr AuferstehuŶgskirĐhe
 JohaŶŶ Ludǁig Kreďs „Jesu ŵeiŶe Freude“
 Silke Rudl – SopraŶ, Falk HoĐhŵuth – BaritoŶ
 KaŶtorei uŶd OrĐhester der AuferstehuŶgskirĐhe
 HaŶŶes PösĐhŵaŶŶ – LeituŶg

So., ϭϱ.Ϭϵ.  Tag des Friedhofs

ϭϯ.ϬϬ Uhr FühruŶg üďer deŶ 
IŶŶereŶ PlaueŶsĐheŶ Friedhof

ϭϰ.ϬϬ Uhr TheateraufführuŶg
„DeutsĐhlaŶd – KeiŶ WiŶterŵärĐheŶ“
GeŵeiŶdehaus ReĐkestraße

ϭϱ.ϬϬ Uhr KleiŶe Orgelŵusik
Feierhalle des ÄußereŶ PlaueŶsĐheŶ Friedhofs
KathriŶ PfefferkorŶ – SaǆophoŶ,
Marie PfefferkorŶ – Orgel,
Ralph Müller-PfefferkorŶ – Orgel
EiŶtritt frei, Kollekte erďeteŶ

Iŵ AŶsĐhluss aŶ das KoŶzert FühruŶg üďer 
deŶ ÄußereŶ PlaueŶsĐheŶ Friedhof

Bei deŶ FriedhofsführuŶgeŶ giďt Friedhofsŵeister AŶdreas Thiele AuskuŶft zu histo-
risĐheŶ uŶd aktuelleŶ AspekteŶ der Friedhofs- uŶd BestattuŶgskultur.

Fr., ϮϬ.Ϭϵ. KiŶo iŵ KirĐhsaal
 ϭϵ.ϬϬ Uhr KirĐhsaal CosĐhütz
 Gezeigt ǁird der Filŵ
 „Die fetteŶ Jahre siŶd ǀorďei“ 

Di., Ϯϰ.Ϭϵ. Treff aŵ DieŶstag
 ϭϱ.ϬϬ Uhr )ioŶskirĐhe
 „IŶdieŶ – fassuŶgslos“
 ReiseeiŶdrüĐke ǀoŶ Dr. RaiŶer Mosig
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aus dem kirChenVorstand

Die GeďühreŶordŶuŶg der Paul-Gerhardt-KirĐhgeŵeiŶde ǁurde zuŵ 
Ϭϳ.Ϭϲ.ϮϬϭϯ geäŶdert uŶd liegt iŵ Pfarraŵt zur AŶsiĐht aus. 

Auszug aus der GeďühreŶordŶuŶg:
§ Ϯ GeďühreŶ für kirĐhliĐhe AŵtshaŶdluŶgeŶ
I. TaufeŶ
ϭ. TaufeŶ iŵ GeŵeiŶdegottesdieŶst geďühreŶfrei
Ϯ. TaufeŶ zu aŶdereŶ )eiteŶ ϱϬ,ϬϬ €
ϯ. BestätiguŶg ǀoŶ NottaufeŶ geďühreŶfrei
II. TrauuŶgeŶ
ϭ. TrauuŶgeŶ iŶ der Stille iŵ AŶsĐhluss aŶ eiŶeŶ GottesdieŶst oder eiŶe aŶdere 
AŵtshaŶdluŶg uŶd TrauuŶg iŵ GeŵeiŶdegottesdieŶst geďühreŶfrei
Ϯ. TrauuŶg iŶ ortsüďliĐher Forŵ ϱϬ,ϬϬ €
ϯ. EiŶsegŶuŶg ǀoŶ JuďelpaareŶ geďühreŶfrei
III. GottesdieŶst zur EhesĐhließuŶg
Hierfür gelteŶ die uŶter II. ϭ. uŶd Ϯ. getroffeŶeŶ RegeluŶgeŶ. 
IV. TrauerfeierŶ
Die GeďühreŶ für kirĐhliĐhe AŵtshaŶdluŶgeŶ ďei TrauerfeierŶ regelt die 
FriedhofsgeďühreŶordŶuŶg iŶ der aktuelleŶ FassuŶg.

Neue Gebührenordnung für die Paul-Gerhardt-Kirchgemeinde

Sa., Ϭϱ.ϭϬ. Vortrag 
„Die Faŵilie BieŶert uŶd die KirĐhe ǀoŶ PlaueŶ“

 ϭϵ.ϯϬ Uhr GeŵeiŶdehaus ReĐkestraße

So., Ϭϲ.ϭϬ. GeŵeiŶdefest zuŵ ErŶtedaŶkfest
 „Mahlzeit – )eit zuŵ MahleŶ – ŵal )eit – die Ŷehŵ iĐh ŵir“
 AuferstehuŶgskirĐhe
 ϵ.ϯϬ Uhr FaŵilieŶgottesdieŶst
 aŶsĐhl. fröhliĐhes Fest uŶd ďuŶtes TreiďeŶ ruŶd uŵ die 

AuferstehuŶgskirĐhe
 Für eiŶe AusstelluŶg zuŵ Theŵa „MühleŶ aller Art“ köŶŶeŶ ďis 

Ϯϵ.ϵ.ϭϯ ǁieder Fotos, Modelle, Details usǁ. iŵ Pfarraŵt eiŶge-
reiĐht ǁerdeŶ. Die origiŶellsteŶ AusstelluŶgsstüĐke ǁerdeŶ ǀoŶ 
der JurǇ präŵiert uŶd ŵit PreiseŶ ausgezeiĐhŶet.



reGelmässiGe VeranstaltunGen

21

freud und leid

*G
ef

ör
de

rt
 ǀ

oŶ
 d

er
 L

aŶ
de

sh
au

pt
st

ad
t D

re
sd

eŶ
 

So Got ǁill, feierŶ ihreŶ Geďurtstag iŵ:
August ϮϬϭϯ Septeŵďer ϮϬϭϯ
ϭϬϭ. LiŶa HoŶeĐker ϴϬ. Brigitte Berger ϴϳ. AdeliŶe Weder

ϵϯ. Gotthard LehŵaŶŶ ϳϱ. ReŶate Thoŵas ϳϬ. MoŶika FisĐher
ϵϮ. Frieda SĐhröder Theodor Preusker MeĐhthild Starke
ϵϬ. HerŵaŶŶ Risse MaŶfred HorŶ
ϴϲ. Gerhard Grätz ϳϬ. Barďara KrellŶer
ϴϬ. IŶgeďorg MalĐherek

Wer iŶ dieser Ruďrik ŶiĐht geŶaŶŶt ǁerdeŶ ŵöĐhte, teile dies ďitte der KaŶzlei ŵit.

FlöteŶkreis*: Gittersee DoŶŶerstag ŶaĐh AďspraĐhe
Café iŵ KirĐhsaal: CosĐhütz MittǁoĐh, ϰ.ϵ., Ϯ.ϭϬ. ϭϰ.ϬϬ Uhr
SpieleŶaĐhŵittag für ErǁaĐhseŶe:

CosĐhütz MoŶtag, Ϯϲ.ϴ., ϯϬ.ϵ. ϭϱ.ϬϬ Uhr
BiďelgespräĐhskreis: CosĐhütz DoŶŶerstag, Ϯϲ.ϵ. ϭϵ.ϯϬ Uhr
KleiŶe-Leute-Treff: )ioŶ Saŵstag, ϳ.ϵ., Ϯϭ.ϵ. ϭϬ.ϬϬ Uhr
KiŶo iŵ KirĐhsaal CosĐhütz Freitag, ϯϬ.ϴ., ϮϬ.ϵ. ϭϵ.ϬϬ Uhr
KiŶder- u. TeeŶietreff*:

ϭ. uŶd Ϯ. Klasse Gittersee freitags ϭϱ.ϭϱ Uhr
ϯ. uŶd ϰ. Klasse Gittersee freitags ϭϰ.ϬϬ Uhr
ϱ. uŶd ϲ. Klasse Gittersee freitags ϭϲ.ϭϱ Uhr
ϳ. uŶd ϴ. Klasse Gittersee freitags ϭϳ.ϭϱ Uhr

JG/Teestuďe ;aď ϵ. KlasseͿ*: Gittersee freitags ϭϴ.ϯϬ Uhr
KoŶfirŵaŶdeŶ: Die TerŵiŶe ǁerdeŶ gesoŶdert ďekaŶŶt gegeďeŶ.
KirĐheŶĐhor: CosĐhütz dieŶstags ϭϵ.ϬϬ Uhr
KirĐheŶǀorstaŶd: CosĐhütz DieŶstag, ϭϬ.ϵ. ϭϵ.ϯϬ Uhr

Die Heilige Taufe eŵpiŶgeŶ iŶ Gitersee:
Eŵŵi HalkasĐh Charlotte Erler Taďea ArŶdt
Moritz Müller KathleeŶ Burk

EiŶ GotesdieŶst zur EhesĐhließuŶg ǁurde iŶ der WeiŶďergskirĐhe 
gehalteŶ für:
MiĐhael MitraĐh uŶd NiĐole geď. Vogt
EiŶgesegŶet zur GoldeŶeŶ HoĐhzeit ǁurdeŶ:
Theodor uŶd DietliŶde Preusker
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MorgeŶaŶdaĐht: ŵoŶtags ϴ.ϯϬ Uhr
JuŶge GeŵeiŶde:

JG ;HoĐhŵuthͿ:
TeeŶietreff ;Claus, ϲ.–ϳ. Kl.Ϳ*:
„AktioŶ Aŵeise“:

dieŶstags ϭϵ.ϯϬ Uhr
freitags ϭϳ.ϭϱ Uhr ;Teestuďe GitterseeͿ
Freitag, ϯϬ.ϴ., ϭϯ.ϵ., Ϯϳ.ϵ., ϭϱ.ϬϬ Uhr

ChristeŶlehre uŶd KoŶfirŵaŶdeŶ: TerŵiŶauskuŶft iŵ Pfarraŵt
BiďelstuŶde Betreutes WohŶeŶ:

CosĐhützer Str. ϯϰ DoŶŶerstag, Ϯϲ.ϵ., ϭϬ.ϬϬ Uhr
FraueŶdieŶst: DieŶstag, ϲ.ϴ., ϭϱ.ϬϬ Uhr ;ŵit SeŶioreŶtreffͿ

DieŶstag, ϭϳ.ϵ., ϭϮ.ϬϬ Uhr Ausflug
SeŶioreŶtreff: DieŶstag, ϲ.ϴ., ϭϱ.ϬϬ Uhr ;ŵit FraueŶdieŶstͿ

DieŶstag, ϭϳ.ϵ., ϭϮ.ϬϬ Uhr Ausflug
BiďelgespräĐh: MittǁoĐh, Ϯϱ.ϵ., ϭϵ.ϯϬ Uhr
Hauskreise: ŶaĐh VereiŶďaruŶg ;AuskuŶft iŵ PfarraŵtͿ
KirĐheŶkrüŵel ;KiŶder ǀoŶ Ϭ ďis ϯ JahreŶ ŵit ElterŶͿ:
;AuskuŶft üďer Elisaďeth HeĐker, Tel. ϱϲϯϯϱϰϮͿ doŶŶerstags ϵ.ϯϬ Uhr
PfadfiŶder:
PhöŶiǆ ;JuŶgeŶ ϭϮ-ϭϰ JahreͿ: freitags ϭϳ.ϯϬ Uhr
             ;JuŶgeŶ ϭϰ-ϭϲ JahreͿ: doŶŶerstags ϭϳ.ϬϬ Uhr
PolarfüĐhse/UhukükeŶ: Saŵstag, ϯϭ.ϴ., Ϯϴ.ϵ., ϭϬ.ϬϬ-ϭϱ.ϬϬ Uhr 
AŶŵelduŶg üďer JaŶ-ChristiaŶ Leǁitz ;jĐ.leǁitz@ltz-ĐoŶsultiŶg.deͿ

KirĐheŶŵusik:
BloĐkflöteŶaŶfäŶger:
BloĐkflöteŶkreise:

BleĐhďlas- uŶd OrgeluŶterriĐht:
KaŶtorei:
JuŶge KaŶtorei ;aď ϲ. KlasseͿ:
Große KurreŶde ;Ϯ.–ϱ.KlasseͿ: 
KleiŶe KurreŶde I ;aď ϯ J.Ϳ:
KleiŶe KurreŶde II ;VorsĐhulk. u. ϭ. Kl.Ϳ:
LiederstuŶde ŵit Frau Stier:
PosauŶeŶĐhor:
KiŶder- u. JugeŶdposauŶeŶĐhor:
SiŶfoŶisĐhes OrĐhester:

freitags ϭϲ.ϯϬ Uhr
ŵoŶtags ϭϰ.ϯϬ-ϭϴ.ϬϬ Uhr
dieŶstags ϭϰ.ϬϬ-ϭϴ.ϬϬ Uhr 
ŶaĐh VereiŶďaruŶg
doŶŶerstags ϭϵ.ϯϬ Uhr
doŶŶerstags ϭϳ.ϯϬ Uhr
doŶŶerstags ϭϲ.ϯϬ Uhr
ŵittǁoĐhs ϭϱ.ϯϬ Uhr
freitags ϭϱ.ϯϬ Uhr
ŵoŶtags ϭϲ.ϬϬ Uhr ;PflegeheiŵͿ
ŵittǁoĐhs ϭϳ.ϰϱ Uhr
dieŶstags ϭϴ.ϬϬ Uhr, ϭϰ-tägliĐh
ŵittǁoĐhs ϭϵ.ϬϬ Uhr
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Wer iŶ dieser Ruďrik ŶiĐht geŶaŶŶt ǁerdeŶ ŵöĐhte, teile dies ďitte der KaŶzlei ŵit.

So Got ǁill, köŶŶeŶ eiŶeŶ ďesoŶdereŶ Festag ďegeheŶ:

Die GoldeŶe HoĐhzeit:

Die Heilige Taufe eŵpiŶgeŶ:
Theodor BurlaĐoǀ Nora Kollŵus TilŵaŶ MüĐke LoreŶz FriedriĐh
Mika Röder Eǀa AßŵaŶŶ BiaŶĐa RosĐher MarleŶe MarsĐhall
ViŶĐeŶt Köhler Loreliese Jaŵa Marek Skaletzki
JaĐoď, KathariŶa uŶd TosĐa KliĐhe Eŵŵa Charlotte uŶd ViŶĐeŶt Keŵpf

ChristliĐh ďestatet ǁurdeŶ:
Dr. ReŶate FraŶk, ϳϳ Jahre ChristiaŶe HeriŶg, ϴϭ Jahre
WerŶer BehreŶs, ϴϴ Jahre HeiŶz Veld, ϵϮ Jahre

Getraut ǁurdeŶ: 
SeďastiaŶ Ehlert uŶd Iris geď. BuĐhholz Feliǆ Rösel uŶd LǇdia DötsĐhel
HeŶdrik RosĐher uŶd BiaŶĐa geď. Köhler JohaŶŶes Siegert uŶd Elisaďeth Hugk
Thoŵas MüĐke uŶd Theres geď. Hohŵuth
BeŶjaŵiŶ SĐhlegel uŶd StefaŶie HelŵriĐh

Die SilďerŶe HoĐhzeit:

FraŶk Teistler uŶd ReŶate geď. Lieďert

JürgeŶ SteiŶ uŶd SǇlǀia geď. JäŶĐheŶ

So Got ǁill, köŶŶeŶ eiŶeŶ ďesoŶdereŶ Geďurtstag ďegeheŶ:
ϵϰ. Lotte MattusĐh ϵϬ. AŶŶeliese FeuriĐh ϴϳ. IŶgeďorg Kiße

Alfred BruŶŶ Ilse Hupke Christa EdelŵaŶŶ
ϵϯ. Ursula FreuŶd Siegfried SĐhuster ϴϲ. Sigrid Bauŵgärtel
ϵϮ. SusaŶŶa Stolle Klara UhleŵaŶŶ Erika SĐholz

Eďerhard BrusĐhke ϴϵ. Ruth MartsĐh ϴϱ. ChristiŶe CzeĐhoǁski
Ruth Nestler Gerhard Traste IŶgeďorg WerŶer
Gertrud UhleŵaŶŶ ArŶdt RaŶk ϴϬ. IreŶe Gaďriel

ϵϭ. Gerhard HofŵaŶŶ ϴϴ. Waltraut BretsĐhŶeider Hadǁig SĐhöŶfelder
Gretel HirĐhe Walter MeŶde SoŶja Götz
ChristiŶe KraŶke ϴϳ. Waltraud Jurig Jutta SteiŶďorŶ
JoaĐhiŵ Stolle Ruth SĐhuďert AŶŶelies HartŵaŶŶ

EiŶ GotesdieŶst zur EhesĐhließuŶg ǁurde gehalteŶ für:
FraŶk SĐhŵidt uŶd Claudia Apel 
JaŶ WillkoŵŵeŶ uŶd CaroliŶe geď. SeŵŵliŶg

Die DiaŵaŶteŶe HoĐhzeit:
Wolf-Dieter Bauerŵeister uŶd Dr. AliĐe geď. Saleǁski

Dr. Claus FisĐher uŶd AŶŶette geď. RieŵeŶsperger

StephaŶ uŶd Heike PietsĐh Dr. Jörg )essiŶ uŶd Friederike geď. GroßŵaŶŶ


